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Mitteilungen Nr. 104 
Herbsttagung 2014 
 

  15. Juli 2014 

  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

auf der letzten Frühjahrstagung wurde der Vorschlag des Sprecherteams angenommen, die 
Herbsttagung zum Thema „Wirtschafts- und Sozialgeschichte des 20. Jahrhunderts im Museum:  
Forschung, Präsentation, Rezeption“ durchzuführen. Die Tagung wird am 15. November in Hannover 
stattfinden; Uhrzeit und Ort werden zusammen mit dem Programm rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Das Sprecherteam verbindet mit dieser Ausrichtung die Vorstellung, den wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Wandel vom Ende des Kaiserreichs bis zur Strukturkrise der 1980er Jahre und 
dessen Musealisierung aus einer gängige Periodisierungen überspannenden Perspektive zu 
behandeln.  
 
Welche Folgen hatten die Kriege, etwa große staatliche Rüstungsprojekte, oder der Durchbruch des 
Massenkonsums, der sektorale Wandel der Wirtschaft (mit hohen Arbeitsplatzverlusten in 
Landwirtschaft und Industrie), oder Mobilitäts- und Migrationsprozesse gerade auch im ländlichen 
Raum? Gab es regionale oder landesspezifische Entwicklungsbrüche oder Kontinuitäten? Welche 
neuen Erkenntnisse bietet die jüngere sozial- und wirtschaftsgeschichtliche Forschung und inwieweit 
sind diese Prozesse bereits in der niedersächsischen Museumslandschaft angekommen? Die Tagung 
soll zum Austausch zwischen Wissenschaft, musealer Praxis und Geschichtslehrerinnen bzw. -lehrern 
im Rahmen des Arbeitskreises anregen. 
 
Wir bitten darum, uns bis zum 15. September 2014 Themenvorschläge für Beiträge (Referate von 
20-30 Min.) bekannt zu geben bzw. zu vermitteln. Willkommen sind dabei insbesondere Themen aus 
der musealen Praxis sowie Ansätze, die den Übergang zwischen Forschung, Präsentation und 
Vermittlung behandeln.     
 

Mit besten Grüßen und guten Wünschen für die bevorstehenden Sommerferien 

 

Johannes Laufer, Christoph A. Rass und Christian Fieseler 

 

 


